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©  Die  Erfindung  betrifft  eine  Anordnung  zum  Küh- 
len  von  tabakverarbeitenden  Maschinen  in  einer  kli- 
matisierten  Fabrikhalle. 
Es  ist  das  Ziel,  bei  der  Kühlung  und  Klimatisierung 
Energie  einzusparen  und  beide  in  ihrer  Einstellung 
und  Wirksamkeit  unabhängig  voneinander  zu  opti- 
mieren. 
Dies  wird  dadurch  erreicht,  daß  die  Maschinen  (3,  4, 
6)  bzw.  deren  leistungsstärkste  Aggregate  an  einen 
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gemeinsamen,  zentralen  Flüssigkeitskühlkreislauf 
(11)  angeschlossen  sind,  wobei  die  vom  Kühlmedi- 
um  aufgenommene  Wärme  außerhalb  des  klimati- 
sierten  Raumes  (1)  abgegeben  wird. 
Auf  diese  Weise  bleibt  die  klimatisierte  Raumluft 
unbeeinflußt  vom  effektiven  Kühlsystem  der  Maschi- 
nen  und  kann  langfristig  ohne  größere  Leistungs- 
schwankungen  stabilisiert  werden. 
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Die  Erfindung  betrifft  eine  Anordnung  zur  Be- 
grenzung  der  Betriebstemperatur  von  in  klimatisier- 
ten  Betriebsräumen  untergebrachten  Produktions- 
mitteln  der  tabakverarbeitenden  Industrie. 

Unter  Produktionsmitteln  der  tabakverarbeiten- 
den  Industrie  werden  im  erfindungsgemäßen  Sinne 
verstanden  Maschinen  bzw.  deren  Einzelkompo- 
nenten  und  Steuerungsaggregate  (Schaltschränke) 
zum  Herstellen  von  Rauchartikeln  sowie  deren  Fil- 
terkomponenten,  Verpackungsmaschinen  für  derar- 
tige  Artikel,  in  aus  derartigen  Maschinen  gebildeten 
Produktionslinien  eingebundene  Handhabungs-  und 
Förderaggregate  sowie  Maschinen  und  Einrichtun- 
gen  zur  Tabakvorbereitung  wenigstens  im  Einsatz- 
bereich  leistungsstarker  Antriebseinheiten  bzw. 
größerer  Wärmeerzeuger. 

Einrichtungen  der  eingangs  bezeichneten  Art  in 
Fabriken  der  Tabakindustrie  geben  üblicherweise 
ihre  Betriebswärme  unmittelbar  im  Austausch  mit 
der  Raumluft  in  den  klimatisierten  Produktionssaal 
ab,  wobei  aufgrund  der  zunehmenden  Produktions- 
leistungen  der  Maschinen  erhebliche  Prozeßluft- 
und  Kühlluftmengen  erzeugt  werden,  die  sich  wie- 
derum  belastend  auf  die  Raumklimatisierung  aus- 
wirken. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  die 
Bedingungen  für  die  Kühlung  und  Klimatisierung  zu 
verbessern  bzw.  sicherer  aufeinander  abzustim- 
men. 

Diese  Aufgabe  wird  erfindungsgemäß  dadurch 
gelöst,  daß  die  Produktionsmittel  bzw.  deren  Ein- 
zelkomponenten  mit  einem  Flüssigkeitskühlsystem 
versehen  sind,  welches  mit  einer  außerhalb  des 
Betriebsraumes  installierten  Rückkühleinrichtung 
verbunden  ist. 
Dies  bedeutet,  daß  die  vom  Kühlmedium  aufge- 
nommene  Wärme  außerhalb  des  klimatisierten  Auf- 
stellraumes  der  Maschinen  abgegeben  wird. 
Die  Anordnung  ist  zweckmäßigerweise  so  getrof- 
fen,  daß  die  Produktionsmittel  an  einen  gemeinsa- 
men  zentralen  Kühlkreislauf  angeschlossen  sind. 
Zweckmäßigerweise  wird  das  Flüssigkeitskühlsy- 
stem  durch  einen  Wasserkreislauf  gebildet. 
Eine  in  technischer  und  wirtschaftlicher  Hinsicht 
optimierte  Ausgestaltung  der  Anordnung  besteht 
nach  einem  zusätzlichen  Vorschlag  darin,  daß  an 
das  Kühlsystem  ausgewählte,  leistungsstarke  An- 
triebs-  und  Steuereinheiten  der  Produktionsmittel 
angeschlossen  sind,  deren  jeweilige  summierte  An- 
triebsleistung  wenigstens  die  Hälfte,  vorzugsweise 
im  wesentlichen  zwei  Drittel  der  jeweiligen  Gesamt- 
antriebsleistung  eines  Produktionsmittels  beträgt. 
Gemäß  weiteren  konkreten  Ausgestaltungen  ist  die 
erfindungsgemäße  Anordnung  für  unterschiedliche 
Einsatzbereiche  vorgesehen,  welche  im  einzeln 
darin  bestehen,  daß  das  Kühlsystem  in  ein  Luftum- 
wälzsystem  der  Kühlung  eines  geschlossenen  Rau- 
mes  bzw.  in  einen  Getriebeölkreislauf  bzw.  in  den 

Strömungsweg  einer  Verdichterblasluftleitung  bzw. 
in  ein  einen  Tabakstrang  führendes  Formatteil  inte- 
griert  oder  an  ein  Motorgehäuse  bzw.  an  ein  För- 
derelemente  aufnehmendes  Gehäuse  angeschlos- 

5  sen  ist. 
Der  mit  der  Erfindung  erzielte  Vorteil  besteht 

darin,  daß  mit  weniger  Aufwand  sowohl  im  Bereich 
der  Einzelkomponenten  als  auch  für  die  Gesamtkli- 
matisierung  eine  effektivere  und  das  Raumklima 

io  stabilisierende  Kühlwirkung  erzielt  wird. 
Die  Erfindung  wird  nachstehend  anhand  der  in 

beigefügten  Abbildungen  dargestellten  Ausfüh- 
rungsbeispiele  näher  erläutert. 

Hierbei  zeigen: 
75  Figur  1 

ein  schematisches  Übersichtsbild  eines  Kühl- 
kreislaufes  in  einer  Zigarettenfabrik, 
Figur  2 
in  weiteren  Einzelheiten  dargestellte  Kühlwas- 

20  Seranschlußmöglichkeiten  des  Kühlkreislaufes 
innerhalb  einer  einzelnen  Zigarettenproduktions- 
linie, 
Figur  3 
in  den  Kühlkreislauf  einbezogene  Einzelkompo- 

25  nenten  bzw.  Hauptaggregate  einer  Filterzigaret- 
ten  produzierenden  Maschinenkombination  und 
Figuren  4  bis  8 
unterschiedliche  Anwendungsfälle  für  Kühlwas- 
seranschlüsse  an  Hauptwärmeerzeugern  an  ta- 

30  bakverarbeitenden  Maschinen. 
In  Figur  1  ist  ein  geschlossener  Betriebsraum  1 

dargestellt,  in  dem  durch  ein  Klimatisierungsaggre- 
gat  2  eine  bestimmte  Temperatur  (z.B.  20°  C)  und 
eine  bestimmte  Luftfeuchtigkeit  (z.B.  60%)  aufrech- 

35  terhalten  werden  und  in  dem  stellvertretend  für 
zahlreiche  unterschiedliche  Produktionsmittel  drei 
Zigarettenproduktionslinien  3,  4  und  6  schematisch 
angedeutet  sind. 
Die  Produktionsmittel  3,  4  und  6  sind  über  einen 

40  als  Wasserkreislauf  ausgebildeten  gemeinsamen 
zentralen  Kühlkreislauf  7,  in  dessen  Zulauf  (Pfeil  8) 
eine  Pumpe  9  installiert  ist,  an  ein  Flüssigkeitskühl- 
system  11  angeschlossen,  das  mit  einer  außerhalb 
des  Betriebsraumes  1  angeordneten  Rückkühlein- 

45  richtung  12  verbunden  ist,  so  daß  die  vom  Kühl- 
wasser  innerhalb  des  Betriebsraumes  1  bzw.  an 
den  Produktionsmitteln  3,  4,  6  aufgenommene 
Wärme  außerhalb  des  klimatisierten  Betriebsrau- 
mes  1  abgegeben  wird  (Pfeil  13).  Auf  diese  Weise 

50  werden  einerseits  die  Produktionsmittel  3,  4,  6  un- 
ter  relativ  geringem  Energieaufwand  wirksam  ge- 
kühlt  und  andererseits  unabhängig  davon  das 
Raumklima  ebenfalls  mit  weniger  Energieaufwand 
langfristig  stabilisiert. 

55  In  Figur  2  ist  eines  der  Produktionsmittel  3,  4,  6 
gemäß  Figur  1  weiter  aufgelöst  und  über  entspre- 
chend  aufgelöste  zusätzliche  Verbindungsleitungen 
14  bzw.  16  an  die  Zuleitung  (Pfeil  8)  bzw.  Rücklei- 
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tung  (Pfeil  13)  des  Kühlkreislaufes  7  angeschlos- 
sen. 
Das  eine  komplette  Zigarettenproduktionslinie  bil- 
dende  Produktionsmittel  besteht  aus  einer  Zigaret- 
tenmaschine  17,  einer  Filteransetzmaschine  18,  ei- 
nem  einen  Schragenfüller  19  und  einen  Schragen- 
entleerer  21  aufweisenden  Massenstromfördersy- 
stem  22,  einer  Weichbecherpackmaschine  23,  ei- 
ner  Folieneinschlagmaschine  24,  einem  Stangen- 
packer  26  sowie  den  einzelnen  Aggregaten  zuge- 
ordneten  elektrischen  Schaltschränken  27. 

Je  nach  Bedarf  sind  in  den  Kühlkreislauf  7 
darüber  hinaus  die  in  Figur  2  vereinzelt  bzw.  bei- 
spielhaft  dargestellten  Drosselventile  28,  Absperr- 
ventile  29,  Regelglieder  31  zur  Regelung  der  Vor- 
lauftemperatur  sowie  nicht  dargestellte  Temperatur- 
fühler  im  Strom  des  zu  kühlenden  Mediums  oder 
direkt  am  zu  kühlenden  Objekt,  Strömungswächter 
im  Kühlwasserstrom,  Bypass-Syteme  und  Ther- 
mostatventile  eingesetzt. 
Anhand  von  Figur  3  werden  in  weiterer  Auflösung 
an  den  Kühlkreislauf  7  angeschlossene  Einzelkom- 
ponenten  in  Form  der  größten  Wärmeerzeuger  der 
aus  einem  Verteiler  32  und  einer  Strangeinheit  33 
gebildeten  Zigarettenmaschine  17  sowie  der  Filter- 
ansetzmaschine  18  eines  Produktionsmittels  näher 
erläutert. 
Diese  jeweils  mehr  als  ein  Drittel  der  Gesamtlei- 
stung  des  Teilaggregats  erzeugenden  Einzelkom- 
ponenten  sind  im  Verteiler  32  ein  Steilförderer- 
Antrieb  34,  ein  Umluftgebläse  36,  ein  Saugstrang- 
gebläse  37,  ein  Trimmerantrieb  38  und  ein  Saug- 
bandantrieb  39.  In  der  Strangeinheit  33  sind  dies 
ein  Formatbandantrieb  41,  ein  Messerträgerantrieb 
42,  ein  erstes  Gebläses  43  und  ein  zweites  Geblä- 
se  44.  In  der  Filteransetzmaschine  18  sind  dies  ein 
Hauptantrieb  46,  eine  Ölpumpe  47,  ein  Vakuumer- 
zeuger  48  und  ein  Gebläse  49. 
In  den  Figuren  4  bis  8  sind  noch  einmal  die  in  den 
Produktionsmitteln  grundsätzlich  vorkommenden, 
an  den  Kühlkreislauf  7  anschließbaren  Einzelkom- 
ponenten  dargestellt. 
Dies  sind  ein  an  den  Kühlkreislauf  7  angeschlosse- 
nes  Luftumwälzsystem  51  für  einen  geschlossenen 
Raum  in  Form  des  Schaltschrankes  27  gemäß  Fi- 
gur  4,  ein  an  den  Kühlkreislauf  7  angeschlossener, 
durch  die  Ölpumpe  47  unterhaltener  Getriebeöl- 
kreislauf  52  gemäß  Figur  5,  ein  an  den  Kühlkreis- 
lauf  7  angeschlossenes  Gebläse,  beispielsweise 
dem  Gebläse  36,  mit  separaten  Kühlanschlüssen 
für  einen  Gebläsemotor  53  und  eine  Verdichteraus- 
gangsluftleitung  54  gemäß  Figur  6,  ein  an  den 
Kühlkreislauf  7  angeschlossenes,  einen  Tabak- 
strang  56  führendes  Format  57  gemäß  Figur  7 
sowie  ein  an  den  Kühlkreislauf  7  angeschlossenes, 
Förderelemente  (beispielsweise  ein  Lüfterrad)  auf- 
nehmendes  Gehäuse  58  gemäß  Figur  8. 

Patentansprüche 

1.  Anordnung  zur  Begrenzung  der  Betriebstem- 
peratur  von  in  klimatisierten  Betriebsräumen 

5  untergebrachten  Produktionsmitteln  der  tabak- 
verarbeitenden  Industrie,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  die  Produktionsmittel  (3,  4,  6) 
bzw.  deren  Einzelkomponenten  (17  bis  27  bzw. 
34  bis  49)  mit  einem  Flüssigkeitskühlsystem 

io  (11)  versehen  sind,  welches  mit  einer  außer- 
halb  des  Betriebsraumes  (1)  installierten  Rück- 
kühleinrichtung  (12)  verbunden  ist. 

2.  Anordnung  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 
15  zeichnet,  daß  die  Produktionsmittel  (3,  4,  6)  an 

einen  gemeinsamen  zentralen  Kühlkreislauf  (7) 
angeschlossen  sind. 

3.  Anordnung  nach  Anspruch  1  oder  2,  dadurch 
20  gekennzeichnet,  daß  das  Flüssigkeitskühlsy- 

stem  (11)  durch  einen  Wasserkreislauf  (7)  ge- 
bildet  wird. 

4.  Anordnung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  3, 
25  dadurch  gekennzeichnet,  daß  an  das  Kühlsy- 

stem  (11)  ausgewählte,  leistungsstarke  An- 
triebs-  und  Steuereinheiten  (34  bis  49)  der 
Produktionsmittel  (3,  4,  6)  angeschlossen  sind, 
deren  jeweilige  summierte  Antriebsleistung  we- 

30  nigstens  die  Hälfte,  vorzugsweise  im  wesentli- 
chen  zwei  Drittel  der  jeweiligen  Gesamtan- 
triebsleistung  eines  Produktionsmittels  beträgt. 

5.  Anordnung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  4, 
35  dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Kühlsystem 

(11)  in  ein  Luftumwälzsystem  (51)  der  Kühlung 
eines  geschlossenen  Raumes  (27)  integriert 
ist. 

40  6.  Anordnung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  4, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Kühlsystem 
(11)  in  einen  Getriebeölkreislauf  (52)  integriert 
ist. 

45  7.  Anordnung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  4, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Kühlsystem 
(11)  in  den  Strömungsweg  einer  Verdichter- 
blasluftleitung  (54)  integriert  ist. 

50  8.  Anordnung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  4, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Kühlsystem 
(11)  in  ein  einen  Tabakstrang  (56)  führendes 
Formatteil  (57)  integriert  ist. 

55  9.  Anordnung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  4, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Kühlsystem 
(11)  an  ein  Motorgehäuse  (53)  angeschlossen 
ist. 
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10.  Anordnung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  4, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Kühlsystem 
(11)  an  ein  Förderelemente  aufnehmendes  Ge- 
häuse  (58)  angeschlossen  ist. 
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